
Gemeinde Eiken Kanton Aargau • 
Sondernutzungsplanung "Vor den Halden" 
Erschliessungsplan mit Sondernutzungsvorschriften Lärm 

gemäss §16 BauG 

Situationsplan 1:500 

Weitere Bestandteile des Erschliessungsplanes: 

- Längenprofil Strasse A 

- Längenprofil Strasse B 
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Legende 

1. Genehmigungsinhalt 

rot Baulinien für Hochbauten 

rot Baulinien für Kleinbauten 
«Mit 

rot Strassenlinien (Enteignungsrecht, § 132 BauG) 

rot Werkleitungslinien (Enteignungsrecht, § 132 BauG) 

Standort Beleuchtungskandelaber/Verteilerkasten; Planung 
erfolgt zu einem späteren Zeitpunkt nach Absprache AEVV 

1/e/M/IMM.  • 41.•111M . 

hellblau Sichtzone mit Beobachtungsdistanz B und Knotensichtweite A 

hellgrün Zu urbarisierende Fläche 

Sondernutzungsvorschriften Lärm 
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• Lärmempfindliche Räume' dürfen grundsätzlich nicht nach 
Nordosten (Kantonsstrasse K 292) gerichtet werden. 

• Lärmempfindliche Räume sind nur dann zugelassen, wenn 
die Immissionen mit zusätzlichen Massnahmen gemindert 
werden. Die Minderung muss im Vergleich zum ungehinder-
ten Lärmeinfall nachweislich dem im Diagramm in Abhängig-
keit zum Strassenabstand bestimmbaren Wert entsprechen. 
Mögliche Massnahmen sind beispielsweise Brüstungen, 
Dachvorsprünge oder Schutzwände / -wähle. Datanz 

zur K29? 
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• Südöstliche und nordwestliche Seitenfenster von lärm-
empfindlichen Räumen' dürfen nur mit entsprechenden 
baulichen Lärmschutzmassnahmen erstellt werden. 

• Lärmempfindliche Räume sind nur dann zugelassen, wenn 
die Immissionen mit zusätzlichen Massnahmen gemindert 
werden. Die Minderung muss im Vergleich zum ungehinder-
ten Lärmeinfall nachweislich dem im Diagramm in Abhängig-
keit zum Strassenabstand bestimmbaren Wert entsprechen. 
Mögliche Massnahmen sind beispielsweise Brüstungen, 
Dachvorsprünge oder Schutzwände / -wähle. 

1  Lärmempfindliche Räume sind Räume in Wohnungen, ausgenommen 
Küchen ohne Wohnanteil, Sanitärräume und Abstellräume (Art. 2 LSV). 



2. Orientierungsinhalt 

blau Bestehende Werkleitungslinien 

gerastert Bestehende Strassen 

hellgelb Erschliessungsstrassen 

hellviolett Fusswege 

braun Ein- und Ausfahrtsbeschränkung; bestehende Zu- und 
Wegfahrten bleiben für die bisherige Nutzung 

W2a schwarz Zonengrenzen und Zonenbezeichnungen gemäss Zonenplan 

   

braun Parzellengrenze nach Landumlegung 

schwarz Perimeter des Erschliessungsplanes • • • • • • • • • • • ****** 
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